
OVK
für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Österreichische Vereinigung1. und 2. April 2011

Europahaus, WienEIN
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„Die Bedeutung des Elternpaares für die Kindertherapie“
Ehrenschutz:  Bundesminister für Gesundheit Alois Stöger diplômé 
und Bürgermeister Dr. Michael Häupl

für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Österreichische Fachtagung7.



Einlass

Eröffnung 
Kinderorchester vom Musikverein Fraunkirchen, Burgenland 

Bundesminister Alois Stöger diplômé, Bundesministerium für Gesundheit
Bürgermeister Dr. Michael Häupl, Stadt Wien
Senatsrat Mag. Johannes Köhler, Leiter des Jugendamtes, MAG 11
Dr. Michael Kierein, Bundesministerium für Gesundheit
Gemeinderätin Mag.a Sonja Ramskogler, Stadt Wien
Univ. Prof. Dr. Alfred Pritz, Rektor der Sigmund Freud Privat Universität
Dr. Hans Zimprich, Begründer der Kinderpsychosomatischen Abteilung Wilhelminenspital
Dr. Vera Zimprich, Leiterin des Aus- und Weiterbildungsinstituts „ökids“

Festvortrag 

Prof. DDr. Horst Eberhard Richter, Deutschland
„Ein halbes Jahrhundert Erfahrung mit Eltern-Kind-Beziehung in der Gesellschaft“

Diskussion und Ehrung

Kaffeepause

Vorträge

Für die IIK, Interpersonelle & Intrapsychische Säuglings-, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie:
DSP Elisabeth Froschmayer, Wien
„Lebendige Entwicklung für Kinder und Eltern“

Für die ÖGWG, Österreichische Gesellschaft für wissenschaftliche, klientenzentrierte 
Psychotherapie und personorientierte Gesprächsführung
Dr. Karin Bayer-Daschill und Gerd Naderer, Linz
„Elternarbeit aus klientzentrierter Sicht“ 

Für die IP, Individualpsychologie:
Mag.a Dorit Hejze und Mag.a Vivien Langer, Wien
„Elternschaft zwischen Macht und Minderwertigkeitsgefühl - eine individual-
psychologische Betrachtung der Kinder-und Jugendlichenpsychotherapie”

Tagungsprogramm

   7.30

   8.30

9.45 

10.45

11.00

11.30 

Für die ÖAS, Österreichische Arbeitsgemeinschaft für systemische Therapie und systemische Studien
Mag. Andreas Höher, Wien
„Systemische Therapie mit Kindern - Wo bleiben die Eltern?“

Mittagspause

Vortrag

Prof. Dr. Sabine Walper, Deutschland: „Qualität und Stabilität der elterlichen 
Partnerschaft als Entwicklungskontext für Kinder: Risiken und Chancen”

Podiumsdiskussion (Pause 16.30 - 16.45)

„Wenn Mutter und Vater nicht mehr zusammenleben: Eine fachliche Diskussion
über Betreuungsmodelle nach Trennung und Scheidung“
Moderation: Prof. DDr. Horst Eberhard Richter

Einführungsstatement:
Dr. Belinda Mikosz, Amt für Jugend und Familie, MAG 11

Weitere Diskussionsbeiträge:
Dr. Gerald Kastner, Psychotherapeut, Mediator
Mag. Dr. Susanna Kleindienst-Passweg, Familienrichterin und Mediatorin
Dr. Jutta Fiegl, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
DSA Michael Schmalhofer, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Mag. Sandra Velasquéz, Klin. und Gesundheitspsychologin und Kinder- und Jugendlichenberaterin
Ilse Papula, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
Mag. Barbara Vogelmann, Vertreterin der ökids-Kinder-, Jugendlichen- und Eltern-BeraterInnen
Dr. Karin Bayer-Daschill, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
Gemeinderätin Mag.a Sonja Ramskogler, Stadt Wien

 Ende der Podiumsdiskussion

Abendempfang in der Orangerie-Europahaus:
Eröffnende Worte von Gemeinderätin Mag.a Sonja Ramskogler, Stadt Wien
Peter Turrini liest aus seinem neuen mit dem Staatspreis ausgezeichneten Kinderbuch 
„Was macht man wenn…?“
Tanz und Musik mit Michael Schmalhofer und seiner Band „Die Gäste“

Freitag, 1. April 2011

13.30

15.00

15.30 

18.00

18.15



Samstag, 2. April 2011

Hauptvortrag: Mag. Katharina Hinsch und Dr. Joachim Hinsch, Wien
„Was hält ein Paar zusammen?“

Kaffeepause

Großgruppenworkshop zum Thema Paarbeziehung - 1. Teil, Claudia und David Arp, USA
„Keine Zeit für Gemeinsamkeit? Wie Sie als Paar Ihre Beziehung prickelnd und lebendig erhalten“

Mittagspause

Großgruppenworkshop zum Thema Paarbeziehung - 2. Teil, Claudia und David Arp, USA
„Keine Zeit für Gemeinsamkeit? Wie Sie als Paar Ihre Beziehung prickelnd und lebendig erhalten“

Christine Nöstlinger liest aus ihren Kindergeschichten

Verabschiedung

Veranstaltungsende

Für Hotelreservierungen wenden Sie sich bitte direkt an das EUROPAHAUS unter
01/57666-77 oder besuchen Sie die Website www.europahauswien.at. 
 
EUROPAHAUS WIEN Linzer Str.  429, A -1140,  Wien , Tel :  +43 (01) 576 66-77, FAX :  +43 (01) 576 66-69

Anfahrt von Süden: Von A2 Abfahrt Richtung Wiental, Altmannsdorfer Straße, Grünbergstraße,
Winkelmannstraße, links in die Linzer Straße  
 
Anfahrt von Westen  (A1) : Wientalstraße bis zur Ortstafel Wien, nächste Ampel links in die 
Bergmillergasse, nächste Ampel links in die Linzer Straße, nach ca. 200m links abbiegen

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Von Westen : Wien-Hütteldorf aussteigen ->Busverbindungen
Von Süden : Wien-Meidling aussteigen, U6 bis Längenfeldgasse, 
U4 bis Hütteldorf ->Busverbindungen  
Vom Zentrum : U4 bis Hütteldorf ->Busverbindungen, oder  Straßenbahn 49 (Endstation Hütteldorf)  
Umsteigemöglichkeit von U3 (Hütteldorfer Staße)
Busverbindungen vom Bahnhof Hütteldorf : 149B, 150B, 151B,153B, 249B bis Haltestelle Wolfersberggasse

   9.00

 10.00

10.30

13.00

14.30

15.30 

16.15 
 
16.45

Anmeldung

Veranstaltungsort
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Referenten

Claudia und David Arp, MSW sind Eheexperten und Begründer von Marriage Alive International. Sie sind Pioniere 
der Ehe- und Familienberatung, sind begehrte Konferenzsprecher sowie Autoren von über 30 Büchern zu diesem 
Thema. Einige ihrer, mit Preisen ausgezeichneten und in über 10 Sprachen übersetzten Bücher, sind „No Time for 
Sex“, „The Second Half of Marriage“, „Empty Nesters“ sowie die bekannte „10 Great Dates“ Serie. Ihre Arbeit wurde 
vielfach ausgezeichnet. David und Claudia Arp sind seit über 40 Jahren verheiratet, haben drei erwachsene Kinder 
und leben in North Virginia, USA.

Dr. Karin Bayer-Daschill, Klinische und Gesundheits-Psychologin, klientenzentrierte Psychotherapeutin, klienten-
zentrierte Kinder- und Jugendtherapeutin in freier Praxis, Ausbildnerin und Lehrtherapeutin ÖGWG, Supervisorin.

DSP Elisabeth Froschmayer ist Sozialpädagogin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, Lehrtrainerin der 
ökids- Weiterbildung f. Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie, Supervisorin, Leiterin der ökids- Weiterbildung für 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie Russland.

Mag.a pth. Dorit Hejze, Abschluss des Studiums der Psychotherapiewissenschaften - Wahlpflichtfach Individu-
alpsychologie an der Sigmund Freud PrivatUniversität im Oktober 2010. Seit Herbst 2008 Mit-arbeit im Team von 
Frau Dr. Sindelar, Klinische Psychologin und Individualpsychologin.
Mag. Katharina und Dr. Joachim Hinsch sind systemische Familientherapeuten, Klinische und Gesundheitspsycholo-
gen. Langjährige Erfahrung und Tätigkeit als Co-Paar-Therapeuten in gemeinsamer Praxis. Herr Hinsch war bis März 
2010 Leiter des Instituts für Ehe- und Familientherapie in Wien und ist Lehrtherapeut der ÖAS.

Mag. Katharina Hinsch: geboren in Wien, Psychologin, Systemische Psychotherapeutin, Sexualtherapeutin, 
langjährige Mitarbeiterin in der Psychosomatik des KH Eggenburg, Arbeit in eigener Praxis mit den Schwerpunkten 
Beziehungsprobleme, Ängste, Psychosomatik und sexuelle Probleme. Paartherapie teilweise gemeinsam mit ihrem 
Mann Joachim. Tätigkeit in Aus- und Weiterbildung. Veröffentlichungen zur Paartherapie.

Dr. Joachim Hinsch: geboren in Hamburg, Psychologiestudium in Wien. Arbeit im Institut für Ehe- und Familien-
therapie und die letzten 10 Jahre bis zur Pensionierung 2010 dessen Leiter. Ehemaliger Obmann der ÖAS (Östereich-
ische Arbeitsgemeinschaft für Systemische Therapie und Studien).
Parallel dazu Arbeit in der eigenen Praxis: Lehrtherapeut, Supervision, Systemischer Psychotherapeut. Veröffent-
lichungen hauptsächlich zur Paartherapie. 

Mag. Andreas Höher, Klinischer Psychologe, Gesundheitspsychologe,
Psychotherapeut (Systemische Einzel-, Paar- und Familientherapie), Lehrtherapeut der ÖAS. Langjährige Erfahrung 
im Zwangs- bzw. Kinderheimkontext mit Kindern und deren Eltern. Später psycho-therapeutische Begleitung von 
chronisch nieren- und lebererkrankten Kindern und deren Familien an der Kinderdialyse AKH-Wien. Seit 2005 am 
Institut für Ehe- und Familientherapie (Praterstraße). Seit 1998 zusätzlich in freier Praxis tätig mit Schwerpunkt 
Kinder, Jugendliche und Familien.

Mag.a Vivien Langer, Abschluss des Studiums der Psychotherapiewissenschaften - Wahlpflichtfach Individualpsy-
chologie an der Sigmund Freud PrivatUniversität im Oktober 2010. Seit Herbst 2008 Mitarbeit im Team von Frau Dr. 
Sindelar, Klinische Psychologin und Individualpsychologin.

Gerd Naderer, klientenzentrierter Psychotherapeut, klientenzentrierter Kinder- und Jugendtherapeut in freier 
Praxis, Leiter des Institutes für Psychotherapie und Familienberatung „Balance“ in Gmunden, 
Ausbildner und Lehrtherapeut ÖGWG, Leiter der Weiterbildung für Kinder- und Jugendpsychotherapie Lehr-
beauftragter der Donauuniversität Krems.

Prof. DDr. Horst Eberhard Richter wurde als einer der Pioniere der psychoanalytischen Familienforschung und 
Familientherapie international bekannt. Er kam zu der Erkenntnis, dass Kinderpsychotherapie nicht von Psycho-
therapie der Eltern zu trennen ist. Er war von 1962-1992 Direktor der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie der Universität Gießen, anschließend - bis 2002 - Direktor des Sigmund-Freud-Instituts in Frankfurt/M. 
Richter ist Psychoanalytiker, Psychosomatiker und Sozialphilosoph sowie Autor zahlreicher Bücher, wie „Eltern, Kind 
und Neurose“. Er gilt weiters als der „große alte Mann“ der bundesdeutschen Friedensbewegung.

Prof. Dr. Sabine Walper, Professur für Pädagogik mit dem Schwerpunkt Jugendforschung
am Institut für Pädagogik, LMU München. Diplom-Psychologin, approb. Psychologische Psychotherapeutin sowie 
Familientherapeutin. Seit 2002 Präsidentin der International Academy of Family 
Psychology, diverse Forschungsarbeiten u.a. in den Bereichen Scheidungs- und Stieffamilien, Familien in Armut, 
Problemverhalten im Jugendalter, Förderung elterlicher Erziehungskompetenzen Preisträgerin des Therese von Bayern-
Preises für herausragende wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der Jugend- und Familienforschung.
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FÜR EIN GESUNDES LEBEN IN EINER GESUNDEN STADT.

DIE WIENER GESUNDHEITSFÖRDERUNG:
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Die Tagungsanmeldung wird mit Einlangen des gesamten Tagungsbeitrages auf das Konto der ÖVK, 
Kontonr. 502 620 32 301, bei BA-CA, BLZ 12000 verbindlich. 

Ihre Zahlungsbestätigung ist zur Tagung mitzubringen. Eine Anmeldebestätigung wird nicht zugesandt. 
Sollte die Tagung ausgebucht sein, werden Sie von uns per E-Mail verständigt.

 

Allgemeine Information

ÖVK Organisationsbüro:

ÖVK - Österreichische Vereinigung für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
und ihre angrenzenden Berufsfelder

Bankverbindung: BA-CA, BLZ 12000, Kto: 502 620 323 01

A-1090 Wien, Wilhelm-Exner-Gasse 30/10, 
Tel.: +43 -(0) 1 / 958 12 40
Fax: +43 -(0) 1 /925 08 32

E-Mail: oevk.kinderpsychotherapie@chello.at

www.oevk-kinderpsychotherapie.at

Veranstalter

ÖVK - Österreichische Vereinigung für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
und ihre angrenzenden Berufsfelder

ÖGWG - Österreichische Gesellschaft für wissenschaftliche, klientenorientierte Psychotherapie 
und personorientierte Gesprächsführung

ökids- Österreichische Gesellschaft für Säuglings-, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie

Kontaktdaten

Teilnahmegebühr Tagungskarte:  € 130,-  für Nicht-Mitglieder, € 100,- für ÖVK-Mitglieder

Concept & Design: www.artemedia.eu


